
 
 

Universität für Bodenkultur auf Exkursion in der BioRegion Mühlviertel 
 
Eine Gruppe von 35 Studentinnen und Studenten der Universität für Bodenkultur war im Rahmen 
des Studiums „Agrar- und Ernährungswissenschaften“ im April zu Gast in der BioRegion 
Mühlviertel. 
 
Schwerpunkt war dabei nachhaltige regionale Entwicklung, die anhand der BioRegion Mühlviertel 
sowie des Regionalmanagements und den Leader-Regionen erklärt wurde.  
 
Im praktischen Teil wurden einige Betriebe in der BioRegion Mühlviertel besucht, wobei die 
jeweiligen Betriebsleiter mit ausgezeichneten Informationen über die Entwicklung und Ausrichtung 
ihrer Betriebe für Begeisterung unter den Teilnehmerinnen und Teilnehmern sorgten. Mit der 
Verkostung von Mühlviertler Bio-Produkten wie Most beim Mostsommelier Norbert Eder, Bio-
Honig des Hochlandimkers Peter Frühwirt und von verschiedenen Bieren in der Hopfenstube St. 
Ulrich wurde die BioRegion Mühlviertel auch kulinarisch spürbar. 
 
 

 
 
Kräuterpädagoge Norbert Gruber erklärte die vielfältige Verwendbarkeit von Wildkräutern in der 
eigenen Küche bei einer Wanderung in der Landschaftsschule Donauschlinge.  
 
Das Biokompetenzzentrum Schlägl und die Biobäckerei Mauracher, in der der Ausklang der 
zweitägigen Exkursion stattfand, präsentierten ihre Arbeit und die Gründe, warum bio Zukunft hat. 
Josef Eder, Inhaber der Biobäckerei Mauracher begeisterte die Studentinnen und Studenten mit 
seinem Vortrag „warum wir es tun“ zu seinen Beweggründen.  
 


